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Zweite Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung für 
den Masterstudiengang Mikro- und Nanotechnik 

an der Hochschule für angewandte Wissenschaften München 

vom 30.07.2026 

Aufgrund von Art. 9 Satz 1, Art. 80 Abs. 1, Art. 84 Abs. 2 und 3, Art. 90 Abs. 1 und Art. 96 Abs. 1 des 
Bayerischen Hochschulinnovationsgesetzes (BayHIG) vom 5. August 2022 (GVBl. S. 414, BayRS 
2210-1-3-WK) erlässt die Hochschule für angewandte Wissenschaften München folgende Satzung: 

§ 1

Die Studien- und Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Mikro- und Nanotechnik an der Hoch-
schule für angewandte Wissenschaften München vom 15.02.2023, zuletzt geändert durch Satzung vom 
20.08.2024, wird wie folgt geändert: 

1. In § 2 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 werden nach dem Wort „Bildungseinrichtung“ die Worte „in einem
deutschsprachigen Studiengang“ eingefügt.

2. Nach § 2 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 wird folgende neue Nummer 6 angefügt:

„6. Der Nachweis englischer Sprachkenntnisse auf der Niveaustufe B2 des Gemeinsamen Euro-
päischen Referenzrahmens für Sprachen. Der Nachweis erfolgt durch anerkannte, geeignete
Sprachzertifikate (z.B. IELTS 5.5-6.5 oder TOEFL 72-94 Punkte). Vom Nachweis eines Sprach-
zertifikats befreit sind Inhaberinnen und Inhaber einer deutschen Hochschulzugangsberechti-
gung (Abitur, Fachabitur, o.Ä. in Deutschland)."

3. Nach § 3 Abs. 3 wird folgender neuer Absatz 4 angefügt:

„Das Modul „Praktikum Mikrotechnik“ und das Modul „Praktikum Nanotechnik“ dürfen nicht im
selben Semester abgelegt werden.“

4. In der Anlage wird in der Zeile MN5.2 (Praktikum Nanotechnik) in Spalte 8 die Zulassungsvo-
raussetzung „MN5.1 erfolgreich absolviert und“ gestrichen.

§ 2

1Diese Änderungssatzung tritt am 01.10.2027 in Kraft. ²Sie gilt für Studierende, die ihr Studium im 
Masterstudiengang Mikro- und Nanotechnik nach dem Sommersemester 2027 im ersten Studiense-
mester aufnehmen. 








